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Berlin 25 Juni
Das Gesetz wegen Unterbringung verwahrloster

Kinder tritt am 1 Oktober in Kraft Der Minister des
Innern hat zur Ausführung desselben die Mitwirkung der
Provinzialbehörden in dringlicher Weise in Anspruch genommen
Am Schlüsse des betreffenden Circularerlasses ist aber dar
auf hingewiesen daß die amtliche Thätigkeit allein nicht hin
reiche auf dem vorliegenden Gebiete einen gedeihlichen Er
folg zu sichern Soll den verwahrlosten Kindern heißt es
eine Erziehung im wahren Sinne des Wortes zu Theil
werden die Unterbringung der Zöglinge nach erfolgler Ent
lassung und die Ueberwachung der probeweise entlassenen
Kinder zweckentsprechend gehandhabt werden so bedarf es der

Mitwkkung größerer Kreise Der Minister rechnet darauf
daß die in großer Zahl bestehenden Privatvereine für ver
wahrloste Kinder so wie für entassene Strafgefangene bereit
sein werden die Behörden zu unterstützen um das Gesetz
zur Wirksamkeit zu bringen Der Minister weist ferner
daraus hin daß die Armenpflege nirgends besser organisirt
sei als iri den Gemeinoen wo man es verstanden die Mit
wirkung wohlwollender Privatpersonen sür diesen Zweig der
Verwaltung zu gewinnen und wo die Thätigkeit der Be
hörden mit der Privatwohlthätigkeit Hand in Hand geht

Die foeialdem Berl Freie Presse bringt folgen
den Artikel

Vorbereitungen zum Bürgerkrieg Die Aufhetzereien
in der Presse haben unzweifelhaft nachgelassen mögen die

Zwei Bräute
Novelle von L Haidhe im

Fortschnng

Er hatte seinen Besuch gemacht sie erfuhr es von
Madame Mittler die keine Miene dabei verzog aber Minka
hatte ihr lächelnd zugeflüstert das sei der Baron von Bruch
thal gewesen der gnädigen Comtesse zukünftiger Bräu
tigam und so reich so reich und so nobel so großmüthig
Und dann hatte Minka ihr erzählt vom Gute draußen und
der Excellenz Großmama und wie gnädige Comtesse den
Herrn Baron so gern habe obwohl er häßlich sei Sie
Minka habe es oft gesehn wie roth die Comtesse gewor
den und wie wenig sie sich aus den andern Herren gemacht
die alle viel hübscher wären und eben so nobel

Aber nicht so reich hatte hämisch Fräulein Lila
gesagt

Nun wir können s brauchen, erwiderte leichthin das
Zöfchen und seit jenem Gespräch waren erst wenige Tage
verflossen aber fast jeden Tag hatten der Baron Bruchthal
und Comtesse Waltsee sich in irgend einer Gesellschaft bei
einer Visite oder sonstigen Gelegenheiten getroffen Lila von
Hoher hörte seinen Namen den ganzen Tag nennen bald
von ihrer Herrschaft bald von Gästen des Hauses der Ba
ron war eben eine hervorragende Persönlichkeit in den Kreisen
der Aristokratie

Ich möchte wir warteten möglichst lange mit der
Einladung für Bruchchal, sagte die Gräfin zu ihrem Ge
mahl ohne Ahnung daß Fräulein Lila im Nebenzimmer
war er interessirt sich sichtlich für Hertha jedes Entgegen
kommen möchte ihn zurückschrecken bei seinem scheuen miß
trauischen Wesen Die Mama hat ihn sehr richtig beur
theilt Es ist recht unbequem mit solchen Leuten ver
kehren

Dies alles bildete die keineswegs sonnigen Erinnerungen
mit denen Lila von Hoher sich beschäftigte in der Zeit ihres
ungeduldigen Wartens

Was wollte sie nur
Endlich war alles still im Palais

Liberalen auch noch so viel Geschmack an der Vogel Strauß
Politik haben und den Kopf noch so tief in den Sand stecken

auch der Dickschädeligste unter ihnen ahnt jetzt wenig
stens daß das ganze Attentats Geheul gegen die Social
demokratie nur ein gewissenloses Wahlmanöver ist dessen
ausersehene Opfer aber nicht die Socialdemokraten sondern
gerade die Liberalen sind Und so fangen denn die Herren
Liberalen und ihre Blätter an ein Haar oder sollen es
drei Haare sein in der Socialistenhatz zu finden

Das erklärt den ruhigeren Ton eines großen Theils der
Presse Dagegen wird von einer anderen Seite in einer
Weife gehandelt welche nur zu sehr geeignet ist Unruhe in
die Gemüther zu werfen und zwischen verschiedenen Theilen
der Bevölkerung Haß und Mißtrauen zu säen Und sonder
bar Es geht das von derjenigen Seite aus die ganz be
sonders sür die Stütze der Ordnung gilt Wir meinen
einzelne Angehörige der Militärleitung Nach Mittheilungen
die absolut keinen Zweifel zulassen sind in den letzten Wochen
in vielen Orten Deutschlands von einzelnen Offizieren an
ihre Mannschaft Ansprachen gehalten worden in denen auf
die Wahrscheinlichkeit eines socialdemokratischen Ausstandes

hingewiesen und für diesen Fall zu treuer rücksichtsloser
Pflichterfüllung ermahnt wurde Das ist schon schlimm
aber was wir nun mitzutheilen haben ist noch schlimmer
In mehreren größeren Städten Deutschlands von zweien
ist es uns positiv bekannt werden die Soldaten seit
einiger Zeit systematisch auf den Straßenkampf und die Weg
nahme voll Barrikaden eingeübt Man bereitet sich also von
oben her auf das Schlimmste vor Einen gebührenden Kom
mentar zu geben verhindert uns der factisch existirende Be
lagerungszustand Bemerkt sei blos Die deutsche Social
demokratie weiß ganz genau mit was für Gegnern sie zu
thun hat sie weiß ganz genau welche Fallen ihr gestellt
sind und sie wird auf der Hut sein Daß unsere Brü
der im Königsrock den Straßenkampf lernen kann ihnen
unter Umständen ganz nützlich sein Die eine Versicherung
aber können wir ihren Lehrern ertheilen daß wir die er
wünschte Gelegenheit vor dem 30 Juli die Kunst an uns
zu erproben nicht geben werden Wir theilen diesen Ar
tikel nnr mit um unsern Lesern ein Pröbchen von dem Ton
zu geben welcher jetzt in den maßgebenden socialdemokra
tischen Blättern herrscht D R

Der Engländer Bishop der Beamtenbestechnng an
geklagt ist heute zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt wor
den Von der halbjährigen Untersuchungshaft werden drei
Monate angerechnet Der Staatsanwalt Tessendorss hat
2 Jahre unter Anrechnung von 6 Monaten Untersuchungs
haft beantragt Der Vertheidiger Holthoff konnte nicht
schlechtweg für Freisprechung plaidiren sondern stellte nnr
anheim dem Angeklagten mildernde Umstände zuzusprechen

Freilich saßen unten noch zwei Diener zusammen wie
das Befehl war die Herrschaften zu erwarten aber das
Gelächter und Plaudern war verstummt tiefe Stille
überall

Jetzt endlich
Leise ganz unhörbar huschte Lila aus ihrem Zimmer

die Lampe dort brennen lassend denn man konnte möglicher
weise vom Seitenflügel aus ihre Fenster beobachten Im
Dämmerlicht der Gänge des oberen Stockes wo nur hier
und dort eine Gasflamme brannte huschte sie weiter wie
ein dunkler Schatten und ebenso unhörbar Die breite
Stiege hinab gleitend erreichte sie die hell erleuchtete Bel
etage aber hier hatte sie nur das Vestibül zu kreuzen und schon
war sie in den Zimmern der Comtesse

Die eine Gasflamme die das erste größere Gemach
matt erhellte genügte kaum um die elegante ja coquette
Ausstattung desselben zu bewundern dazu hatte Lila von
Hoher aber auch nicht die mindeste Neigung da sich jedes
mal wenn sie diese Räume der Comtesse betrat ihr Herz
zusammenkrampste in den bitteren reuevollen Gedanken so
gut könntest du es jetzt auch haben Die Comtesse war
so liebenswürdig trotz ihrer kleinen Übeln Launen die wie
Aprilwölkchen kamen und gingen jeder Mensch liebte sie die
Dienerschaft sogar mit einer Art Vergötterung denn sie
war so gut so theilnehmend so rücksichtsvoll bedacht nicht
unnöthige Mühe zu machen Alle diese schönen Eigen
schaften hätte Lila von Hoher mehr als jeder andere empfin
den müssen aber dazu hatte sie gar keine Zeit gehabt vor
all der Reue und dem schrecklichen Neid der sie erfüllte

Durch den Salon in ein kleines Boudoir und von
diesem in das Ankleidezimmer tretend war sie am Ziele
Hier war es so lauschig so heimlich die Vorhänge herab
gelassen das Feuer im Kamin in Heller Glut strahlend und
behagliche Wärme verbreitend der dunkle Teppich so weich
und drinnen im Schlaskabinet nebenan das Bett mit den
schneeigen reich herabwallenden Vorhängen und den seidenen
rosenfarbenen Decken und Schleifen die Ampel im mat
testen Licht einen sanften Mondschein nachahmend und auf
dem Eisbärenfell das vergessene übersehene Pantösselchen
von blauem Atlas

ihn mit einem halben Jahre Gefängniß zu bestrafen und
diese sechs Monate durch die Untersuchungshaft als verbüßt
anzusehen es hatte sich zu den Verhandlungen die stellen
weise sehr interessant waren ein nur kleiner Kreis von Zu
hörern eingesunden

Die Kreuzzeitung schreibt Die in den letzten
Tagen ausgegebenen Bulletins bestätigen amtlich die erfreu
lichen Nachrichten von der fortschreitenden Genesung Sr
Majestät welche sich nach verschiedenen Richtungen hin zu
äußern beginnt namentlich soll wie wir hören die Beweg
lichkeit des Monarchen täglich eine leichtere sein Der Kai
ser vermag bereits das Zimmer ohne Hülfe Anderer am
Stocke zu durchschreiten auch die Bewegungen des rechten
Armes namentlich in horizontaler Richtung sollen täglich
weniger zu wünschen übrig lassen

Sr Maj Panzerfregatte König Wilhelm 23 Ge
schütze Kommandant Kapt z S Kühne ist am 25 Juni
auf Portsmouth Rhede gegangen und beabsichtigte am 26 d
über Folkestone die Heimreise anzutreten

Wie der Post von zuständiger Seite mitgetheilt
wird hat Ihre Majestät die Kaiserin beim gestrigen Diner
gegenüber dem Grasen und der Gräfin von Flanvern über
den Zustand Seiner Majestät des Kaisers in sehr hoff
nungsvoller Weise ausgesprochen

Ueber das Ergebniß der letzten Sitzung des Staats
Ministeriums sind viele irrige Nachrichten verbreitet worden
namentlich in Bezug auf das Socialistengesetz d h auf die
Gesammtheit der gegen die Socialdemokratie zu ergreifenden
legislativen Maßregeln Das Gesetz befindet sich noch in
dem Stadium der kommissarischen Verhandlung zwischen dem
Justiz Ministerium resp Reichs Justiz Amt und dem Minister
des Innern

Posen 25 Juni Post Der heutige Dzienik
poznanski publizirt eine Adresse an den Kongreß in Sachen
Polens

Düsseldorf 24 Juni Im Rittersaal tagte heute
eine allgemeine Versammlung der Industriellen Rheinlands
und Westfalens der eine Einladung des Vereins zur Wah
ruilg der gemeinsamen wirthschaftlichen Interessen Rhein
lands und Westfalens Folge geleistet hatten Der Ver
sammlung wohnten ca 500 Industrieller bei Es wurden
darin Resolutionen gefaßt welche zu einer energischen Ab
wehr der socialdemokratischen Umtriebe auffordern ein ge
meinsames Vorgehen aller Industrieller gegen die Social
demokratie und von der Regierung eine strenge Handhabung
der bezüglichen Gesetze verlangen Die Resolutionen wuroen
nahezu einstimmig angenommen

Hannover 25 Juli Der Hannoversche Courier
will aus angeblich zuverlässiger Quelle wissen daß zwischen
der preußischen Regierung und dem Prinzen Ernst August

Nur ein flüchtiger Blick übersah das alles dann schaute
Fräulein Lila mit einer ruhigen Vorsicht die alle Bewun
derung bei einer so jungen Dame verdiente in das Schlaf
zimmer und dort in jedes Eckchen Dieselbe Vorsicht übte
sie im Ankleidezimmer ja sie trat an die offene Thür des
Kleiderschrankes und schloß dieselbe leise

Jetzt war sie allein und völlig sicher
Comtesse Hertha hatte eine Vorliebe für dies Zimmer

sie nahm öfter hier ihr Frühstück wenn irgend etwas sie
länger schlafen ließ sie las und schrieb hier und so lag
denn auch hier und dort ein Buch ein Journal sogar eine
Menge kleiner eleganter Billets in einem eigens dazu be
stimmten Körbchen

Fräulein Lila sah spöttisch darüber hinweg diese faden
kleinen Episteln von Pensions oder BaUfreundinnen waren
ihr völlig gleichgiltig was sie suchte und zu finden hoffte
ein Zeichen etwa ein Tagebuchblatt oder einen Brief der
ihr bewies ob die Comtesse den Baron liebe oder er sie
der ihr mit einem Wort Gewißheit und 0 wenn doch
das Glück ihr nur ein einziges Mal lächeln wollte viel
leicht eine Waffe böte ein Mittel diese Partie zu hinter
treiben I

L la von Hoher war nicht sehr erfinderisch aber sie
hatte guten Willen und seit sie wußte Baron Bruchthal sei
in ihrer Nähe hatte sie Tag und Nacht gebrütet über tau
send wirren unklaren Plänen

Eins nur wünschte sie wollte sie vor der Hand die
Verlobung Bruchthals mit Comtesse Hertha durfte nicht zu
Stande kommen Dann nun kommt Zeit kommt Rath

Sie durchstöberte inzwischen die Schiebladen und das
Schränkchen im Aufsatz des Schreibtisches lausend Dinge
fand sie drin nur keine Spur eines bestehenden Liebesver
hältnisses noch weniger einen dieser Herzensergüsse eines
jungen liebenden Mädchens Mit behenden leichten Fingern
wühlte sie alles durch vergebens spähten ihre funkelnden
brennenden Augen umher nichts

Da endlich ganz versteckt so recht geflissentlich
versteckt ein Päckchen sie riß es ungestüm auf es war
in eine Papierhülle gewickelt und enthielt einen
kleinen Kalender ein Meisterstück von Eleganz Sie



ein Abkommen getroffen sei wonach der Prinz den Titel
Herzog von Cumberland und Erbprinz von Braunschweig

Lüneburg annehmen und ihm das beschlagnahmte Vermögen
des Königs Georg zurückgegeben werden solle

Wien 24 Juni Gegen Ende der Woche wird die
Sanktion und Promnlgirung sämmtlicher Ausgleichsgesetze
erfolgen Das Demissionsanerbieten des Kabinets wird als
nächste Folge erwartet

Wien 25 Juni Das Fremdenblatt betont daß
der türkische Widerstand sobald sich Rußland ohne Hinter
gedanken mit Oestreich und England auf den Boden des
europäischen Rechtes stelle jede ernste Bedeutung verliere
Zum letzten Male sei den Türken die Möglichkeit geboten
ihr staatliches Gemeinwesen zu reorganisiren wenn diesel
ben diese Gelegenheit abermals vorübergehen lassen sollten
würden sie Europa zwingen eine Lösung ohne sie zu ver
suchen Die Presse enthält eine von einem hervorra
genden Kenner der Balkanhalbinsel herrührende Zuschrift in
welcher nachgewiesen wird daß eine ungehinderte Eisenbahn
verbindung von Novi einerseits von Brood andererseits
nach Salonichi hauptsächlich im Interesse Europas gele
gen sei

Paris 25 Juni Bei dem Bauket das am gestrigen
Jahrestage der Geburt des Generals Hoche in Versailles
stattfand sprach Gambetta in warmer und anerkennender
Weise von der französischen Armee die keiner Partei son
dern Frankreich angehöre Das von Gambetta auf die Ein
heit Frankreichs ausgebrachte Hoch wurde mit den Rufen
Es lebe die Republik es lebe die Armee aufgenommen

Paris 24 Juni Post Hier eingetroffenen Nach
richten zufolge hat sich der Zustand der Königin Mercedes
von Spanien in letzter Nacht in Folge starken Blutverlustes
verschlimmert Man hegt ernstliche Besorgnisse für das
Leben der Königin Die ganze Familie Montpensier hat
sich nach Madrid begeben Die Propaganda für Verlän
gerung der Dauer der Weltausstellung um einige Monate
macht Fortschritte Republikanische Deputirtenkreise und der
Minister Marcsre sprachen sich dafür aus Eine Verlän
gerung mindestens bis zum 1 Dezember ist kaum noch
zweifelhaft

London 24 Juni Sämmtliche Blätter jubeln über
Englands Triumph in Bezug auf die Abgrenzung Bulgariens
und halten alle weiteren Punkte für minder gefährlich
Alle erkennen an daß Oesterreichs Kooperation mit England
auf dem Kongreß sich als wesentlich nützlich erwiesen hat

Eine am Sonnabend stattgehabten socialdemokratische

Versammlung artete in eine großartige Prügelei aus in
welcher auch das Messer eine bedeutende Rolle spielte Eine
große Anzahl Deutscher Arbeiter welche in treuer Zugehörig
keit an das Vaterland dem deutschen Namen hier Ehre
machen protestirten gegen die bombastischen Resolutionen
und kommunistischen Tendenzen der geringen Minorität Die
Socialdemokraten wollten die Marseillaise spielen lassen
allein dieselbe wurde von der nunmehr durch die Mehrheit
angestimmten Wacht am Rhein vollständig übertönt Da
die Minorität sich nicht fügen wollte so mußte die Polizei
Ordnung herstellen und das Lokal räumen Dabei ist es
nun zu den Eingangs geschilderten Szenen gekommen

Petersburg 25 Juni Das Journal de St Ps
tersbonrg reproduzirt den kürzlich vom Golos publizirten
ethnographischen Protest der Pforte gegen die durch den
Vertrag von San Stefano festgestellte Grenze Bulgariens
und weist ebenfalls nach daß die statistischen Bevölkerungs
verhältnisse Bulgariens in dem Aktenstücke absichtlich ent
stellt seien Die Pforte habe dabei den Zweck verfolgt das
Gewicht des bulgarischen Elementes geringer erscheinen zu
lassen als es in Wirklichkeit sei

Petersburg 25 Juni Die Nachricht der Morning
Post von einer in Aussicht genommenen Reise des Kaisers
Alexander nach Berlin wird in unterrichteten Kreisen als
unbegründet bezeichnet Schon das derzeitige Befinden Ihrer
Majestät der Kaiserin welche sich zwar in der Besserung
befindet aber immer noch leidend ist ebenso wie die Rück
sicht auf die für die Heilung des kaiserlichen Onkels noth
wendige Ruhe sprechen gegen eine derzeitige Reise nach
Berlin Die auswärts immer wiederkehrenden Gerüchte
von einem Rücktritte des Fininzministers von Reutern sind
heute nicht begründeter als zur Zeit des Krieges Der
Finanzminister hat schon vor Jahr und Tag seinen Wunsch
sich in das Privatleben zurückzuziehen ausgesprochen ist aber
in Rücksicht auf die schwierigen Verhältnisse die jeder ernste
Krieg mit sich bringt im Amte geblieben Es würde erst
möglich sein daß nach Eintritt völlig ruhiger Verhältnisse
der allseitig anerkannte Leiter unserer Finanzen sich zurück
zieht Jetzt sind derartige Gerüchte sowie die über eventuelle
Nachfolger mehr als verfrüht

Konstantinopel 24 Juni Seitens der hohen Pforte
wird nichts gegen die Bestrebungen eingewendet welche das
armenische Patriarchat macht um eine Ordnung der Ver
hältnisse der armenischen Christen herbeizuführen Die in
Berlin anwesenden armenischen Erzbischöfe werden nach dem
Willen des Patriarchen Narses keinerlei Schritte thun welche
irgendwie die Souveränität der Pforte tangiren Es han
delt sich vielmehr darum lokale Organisationen herzustellen
welche die Äutonomie der armenischen Christengemeinden
sichern Beschwerden über Bedrückung des armenischen Kul
tus bilden durchaus nicht einen Klagepunkt den man etwa
den Kongreßmitgliedern vortragen wollte Für die lokale

blätterte darin umher kein Wort keine Zeile nur hier
und dort eine kleine welke Blume ein welkes Blatt sorg
sam g preßt und ebenso sorgsam mit seinen Stichen auf die
Blätter des Buches geheftet Es schien als sei jedesmal
das Datum auf dem betreffenden Blatt wichtig denn sehr
unregelmäßig vertheilt waren diese Blumen und Blätter oft
drei oder vier Seiten neben einander damit benäht dann
wieder ein längerer Zwischenraum Aber keine Silbe
auch nicht der leiseste Bleistiftstrich zur Erklärung

Fortsetzung folgt

autonome Organisation der Gemeinden würde eventuell der
Patriarch Narses mit einer Deputation von Gemeinden aus
Musch und Wan sich nach Berlin begeben

Athen 25 Juni Seitens der Regierung werden
alle Rüstungsgerüchte in Abrede gestellt lediglich aus den
zahlreichen Flüchtlingen sind einige Bataillone gebildet wor
den damit dieselben sich in einer bestimmten Organisation
befinden Von Kreta liegen zur Zeit Nachrichten von
neuen Zusammenstößen nicht vor doch ist auf der Insel
nichts geändert und sind die Kreteuser augenscheinlich ent
schlossen wenn nicht anderweitig Abhülfe eintritt den Kampf
behufs ihrer Vereinigung mit Griechenland wieder aufzu
nehmen

Vom Kongreß
Berlin 25 Juni Die heutige sechste Kongreßsitzung

dauerte von 2 5 Uhr In Rede stand wie gestern die
bulgarische Frage in ihren Details und hiermit wird sich der
Kongreß wohl noch in zwei Plenarberathungen zu befassen
haben Die Verhandlungen nehmen einen guten Fortgang
weil die Sonnabeiidsitzuug die prinzipielle Verständigung
brachte Für weitgreifende Zugeständnisse an Oesterreich und
England sind Rußland ebenfalls Konzessionen gemacht und
die erheblichste von allen ist die daß Sofia zu Bulgarien ge
hören wird Wahrscheinlich tritt der Kongreß morgen wie
derum zusammen doch war dem Vorsitzenden überlassen
worden zur nächsten Sitzung heute Abend nach eigenem Er
messen einzuladen

London 25 Juni Man hat in Rücksicht auf die
Gegenkonzession Rußlands betreffs der Balkanbefestigung durch

die Türken seitens anderer Kongreßmitglieder den Widerstand
wegen Sofias und betreffenden Sandfchaks die man der
Südprovinz für die der Namen und die Norm der Gouver
neurs Ernennung noch festzusetzen sind anderweitig einverlei
ben wollte aufgegeben Durch diese Konzession soll die Kon
zilianz der Verhandlungen und ihre Beschleunigung geför
dert werden Rußland legte ein erstes Gewicht auf diese
Frage und hat für das Fürstenthum Bulgarien mit Sofia
ein großes Zugestäudniß erlangt In Bezug auf die knr
sirenden Gerüchte wegen der festzusetzenden Räumungsfristen
welche verschiedene sein werden meldet die Times der
Kongreß habe die Frist wegen des Abzuges der Russen aus
Ostrumelieu und Bulgarien auf neun Monate fixirt

Nach den von den englischen Kongreß Bevollmächtig
ten für ihre betreffenden Departements hierher gelangten
Anordnungen und Weisungen glaubt man schließen zu dürfen
daß die Kongreßverhandlungen wenn anders nicht große
Zwischenfälle eintreten in der zweiten Hälfte des Juli be
endigt sein werden Es gehört dazu daß die Plenarsitzungen
nicht mehr durch größere Intervalle unterbrochen werden
Auf diese Zeit der Abwesenheit ist selbst der Premier Lord
Beaconsfield vorbereitet Was die Räumungsfrage von
Rumelien durch die Russen respektive die Räumung der
Festungen Varna und Schumla durch die Türken anbetrifft
so meint man daß sobald Rußland gegenüber Europa eine
Räumungsfrist übernommen haben wird dies für die Tür
ken andererseits den Vorwand benehme die Räumung der
Festungen hinzuhalten Vielmehr glaubt man daß die Ver
pflichtung der Räumung für die Türken in dem Augenblicke
eintrete in wachem Europa Garantien für eine Räumung
durch die Russen in gegebener Frist empfangen hat

Die Nordd Allgem Ztg schreibt zum Kongreß
Die größere Annäherung welche sich zwischen den an der
Orientsrage in erster Linie betheiligten Mächten durch gegen
seitige Koncessionen vollzogen hat ihren weiteren Ausdruck
auch darin gefunden daß die russischen Bevollmächtigten
Montenegro und Serbien hinsichtlich der Befriedigung ihrer
Ansprüche und Wünsche auf die direkte Verständigung mit
Oesterreich verwiesen haben Es soll dabei russischerseits
ausdrücklich hervorgehoben worden sein daß eine seste und
gesicherte Stellung für die Fürstenthümer nur durch ihre
völlige Verständigung mit Oesterreich gefunden werden
könne Durch die direkte Verständigung der Fürsten von
Serbien und Montenegro mit Oesterreich dürften die ein
schlägigen Fragen so weit zur Erledigung gelangen daß sie
nur noch der formellen Gutheißung des Kongresses bedürfen
und demselben dann keinerlei Schwierigkeiten bereiten
werden

Die Kreuz Ztg schreibt zum Kongreß Dem Ver
nehmen nach ist gestern auf der am Sonnabend gewonnenen
Basis weiter verhandelt es sind eine ganze Reihe allge
meiner Punkte beratheu und genauer festgestellt worden
namentlich sollen immer noch die Grenzverhältnisse des tribu
täreu Fürstenthums Nord Bulgarien und die militärischen
und Besatzungsverhältnisse des autonomen Süd Bulga
riens oder Rumelien es sein welchen die Verhandlungen
grade in diesen Tagen gewidmet sind In Bezug auf die
Befestigung der Balkanpässe von Seite der Türken soll sich
Rußland nachgiebig erwiesen in Bezug auf das türkische
Besatzungsrecht in Rumelien aber fest gezeigt und nur die
Bestimmung gewisser Etappenstraßen anerkannt haben für
erstere Koncession soll dagegen der Besitz von Sofia dem
Fürsteuthume Bulgarien gesichert sein welches auch Varna
erhalten wird Ob aber diese Mittheilungen durchweg kor
rekt sind ja ob sie nicht vielleicht in den kommenden
Sitzungen noch modisicirt werden dürften muß für heute
dahingestellt werden Jedenfalls gewinnt man den Eindruck
daß der Verlauf des Kongresses ein zunehmend günstiger
ist so daß innerhalb desselben auf die Erledigung der wich
tigsten Frage der bulgarischen noch im Laufe dieser Woche
gehofft wird Zu der letzten Berathung der bulgarischen
Verhältnisse dürfte die Zuziehung eines Vertreters des Kö
nigreiches Griechenland nicht unmöglich sein An die bul
garische wird sich vermuthlich die im Principe und den Vor
besprechungen bereits erledigte bessarabische Frage anschließen
Die folgenden Sitzungen des Kongresses die sechste und
siebente sind auf Heute und morgen Nachmittag 2 Uhr
angesetzt vorbehaltlich etwa inzwischen erforderlich werdender

I anderer Bestimmungen Man ersieht auch hieraus daß die

Verhandlungen in Fluß gekommen sind und von allen Sei
ten das Bestreben zu Tage tritt das Friedenswerk einem
schnellen Abschlüsse zuzuführen

Aus Halle und Umgegend
Schwurgericht Donnerstag 27 Juni Bnrg

hardt Kaufmann aus Halle Urkundenfälschung Bach
Dachdecker aus Eisleben Urkundenfälschung Diebstahl c
Bauer gen Lehmann Arbeiter aus Radewell versuchte
Nothzucht

Die durch das Anprallen eines Gefährtes am
Sonntag Abend schwer beschädigten Bäume auf dem leipzi
ger Platz sind bereits am Montags durch Umwinden mit
Stroh vor weiterem Schaden geschützt worden

Die zweite Liste der Kurgäste in unserem heilkräf
tigen Bade Wittekind die Zeit vom 4 bis 20 Juni
umfassend schließt mit in Summe 252 Personen in 121
Parteien ab Die Saison anfangs jedenfalls durch die
wechselnde Witterung beeinträchtigt scheint sich inunmehr
wir hoffen es recht günstig zu gestalten

Der verantwortliche Redakteur der Halle schen
Freien Presse deren Probeblatt in diesen Tagen in aufdring
lichster Weise kolportirt wurde ein gewisser Schlesinger
in Magdeburg ist bereits Dank der Energie der betreffen
den Behörden gesanglich hier eingeliefert Auch gegen einige
Kolporteure dieses Blattes wird vorgegangen werden

Civilstand Meldung vom 25 Juni
Aufgeboten Der Stellmacher A Faulmann Rath

hausgasse 8 und A Stämmler Leipzigers 95/96 Der
Schlosser H Schrank und E Hesselbarth Harz 38 Der
Schlosser W Erber Martiusgasse 11 und G Schönemann
Bahnhofstr 11 Der Kaufmann A Kinastowskh Linden
straße 7 und M I Käbitz Leipzig Der Tapezierer
A Rößler Querfurt und R verw Oswald Liebenauer
straße 14

Geboren Dem Portier G Deumer eine T Raf
finerie 1 Dem Landwirth A Stolze eine T Mühl
weg 30 Dem Handarbeiter H Mente ein S Wein
gärten 20 Dem Kohlgärtner O Oemifch eine T Die
mitz Dem Musiker G Schüßler ein S Eutb Jnst
Dem Handarbeiter C Weilepp ein S Brunnengasse 2
Ein uuehel S eine unehel T Entb Jnst

Gestorben Friederike Martha Großmann 2 I
5 M 18 T Pneumonie Oberglaucha 13 Des Hand
arbeiter G Langbein T Jda 1 M 8 T Krämpse Gom
mergasse 7

Datum
Tag Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

R6auin

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Li

Druck d
trocknen

ust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

25 Juni

26 Juni

2Nm
10 Ab

7M

338,5
338 5

338 6

22,40
17,76

16,80

28,0
22,2

21,0

4,50
5,10

4,65

334,00
333,40

333,95

36 2
58 3

57,0

5NV

Nvv

Schwnrgerichts Verhandlung vom 25 Juni
Vorsitzender Beisitzer und Gerichtsschreiber wie bisher

Staatsanwalt Staatsanwalt Wohtasch
Als Geschworene wurden ausgeloost Beyer Schnitt

händler in Delitzsch Dönitz Gutsbesitzer in Zaasch
Nägler Oekonom in Cönnern Lindner Gutsbesitzer in
Niemegk Wicke Gutsbesitzer in Dederstedt Richter
Zimmermeister hier Kohlmann Gutsbesitzer in Quetz

Lampe Konditor in Delitzsch Dorn Direktor in
Wölfen Häußler Fabrikant hier Baumeher Guts
besitzer in Alsleben Kuhlow Direktor hier

Als Vertheidiger fuugirten die Justizräthe Göcking und
Kruckenberg

Zunächst wurde die Untersuchungssache wider den Zim
mermann Otto Schmidt und den Maurer Wilhelm Heßter
beide aus Wettiu wegen Nothzucht resp Beihülfe zur Noth
zucht verhandelt In nicht öffentlicher Sitzung wurden die
selben dem Vernehmen nach zu je 2 Jahren Zuchthaus und
2 Jahren Ehrenverlust verurtheilt

Alsdann erschien auf der Anklagebank der Gärtner
Johann Friedrich Wernecke aus Halle im Jahre 1815 ge
boren Familienvater arm und außer wegen schweren Dieb
stahls und Amtsbeleidigung 5 Mal wegen Betrugs zuletzt
durch schwurgerichtliches Erkenntniß vom 9 Juli 1875 mit
1 Jahr Gefängniß bestraft Derselbe war des Betrugs im
wiederholten Rückfalle beschuldigt

Am 4 April d Js kam der Angeklagte zur Gesinde
vermietherin Nitzschke hier gab sich für einen ehemaligen
Gutsbesitzer Schmidt aus der feiu Gut verkauft habe und
derzeit auf dem Mühlwege in Halle ein Haus besitze Da
er keine Familie mehr habe solle sie ihm eine Wirthschaf
ten verschaffen Die Nitzschke holte die nnverehlichte Auguste
Krätzsch herbei welche der Auftraggeber für 80 H pro anno
miethete und ihr 3 H Miethsgeld an demselben Tage zu
geben versprach Alsdann beauftragte jener die genannte
Gesindevermietherin ihm noch ein Dienstmädchen zu ver
schaffen welchem er 30 Lohn für das Jahr zahlen wollte
Um angeblich nach dem Domplatz zu gehen wo er Getreide
abladen lassen und Geld in Empfang nehmen wolle ent
fernte sich darauf der Mann

Gleich darauf führte der Angeklagte sich im Geschäft
der Wittwe Haase Hierselbst als Gutsbesitzer Schmidt
ein wollte für eine Konfirmandin ein Kleid kaufen und das
selbe einem hiesigen Prediger übergeben Von einem schwarzen
Stoffe ließ derselbe sich 10 Ellen s Elle zu 2,75 ab
schneiden und erklärte daß er Fräulein Krätzsch seiner
Wirthschaften noch 3 Kleider kaufen werde Die herbei
gerufene p Krätzsch forderte er auf sich die Kleiderstoffe
auszusuchen mit dem Hinzufügen daß er 40 A an sie
wenden wolle wenn selbige erst auf seinem Gute sei habe
er keine Zeit mehr Nach einigem Zögern suchte sich die
Krätzsch denn auch etwa 55 Ellen Kleiderstoff aus Nach
dem der Angeklagte sich noch 15 Ellen Kleiderzeug für das
Dienstmädchen hatte abschneiden lassen und der Haase zu
gesichert hatte am nächsten Vormittage das Geld zu schicken
die Krätzsch auch bestimmt hatte die für sie bestimmten



Kleider mitzunehmen welche sie auch bei Frau Haase gleich
machen lassen könne entfernte derselbe sich unter Mitnahme
der beiden anderen Kleider

Der Angeklagte ging wieder zur p Nitzschke erzählte
derselben den Kleiderkauf nannte sich Schmidt versprach
für ihre Bemühungen einen Thaler und einen Sack Kartof
feln welche sie anderen Tages erhalten sollte und ent
fernte sich

Die p Nitzschke zog bei der p Haase Erkundigun
gen über Schmidt ein und da diese sich wiederum auf die
Krätzsch bezog die letztere natürlich auch nähere Auskunft
nicht zu ertheilen vermochte wurde polizeiliche Anzeige gemacht
und der Schwindel ermittelt Die Stoffe sind durch die
Krätzsch und die Ehefrau des Angeklagten der Haase zu
gestellt

Sowohl in der Voruntersuchung als auch in heutiger
Verhandlung gab Angeklagter die That zu nahm aber mil
dernde Umstände in Anspruch

Der Staat anwalt beantragte indeß das Schuldig unter
Ablehnung mildernder Umstände welchem Antrage die
Geschworenen mit 7 gegen 5 Stimmen beistimmten Der
Gerichtshof trat der Majorität der Geschworenen bei und
verurtheilte den p Wernecke dem Antrage des Staalsan
walts entsprechend zu 1 Jahr 6 Monat Zuchthaus 150
Geldstrafe oder noch 1 Monat Zuchthaus sowie Ehrenverlust
auf 2 Jahr

Uebersicht der Witterung am 25 Juni 8 Uhr Morg
Luftdruck und Temperatur haben größtentheils zuge

nommen die Witterung ist wenig verändert jedoch heute
auch am Nordfuße der Alpen aufgeklärt ruhiges warmes
Wetter mit Windstillen oder schwachen Winden und geringer
Bewölkung herrscht ziemlich allgemein an der Nordwest
hälfte Deutschlands ist bei wolkenlosem Himmel die Tempe
ratur 2 bis 3 Grad über der normalen Am Mittelrhein
und Main haben gestern Mittag Gewitter stattgefunden auf
der bayerisch schwäbischen Hochebene regnete es bis zum
Abend häufig

Kirchliche Anzeigen
Zu u L Frauen Freitag den 28 Juni Vormittags

9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Konsisto
rialrath v Dryander

Pestalozzi Zweigverein Halle und Umgegend
Generalversammlung Sonnabend den 29 Juni er Nach
mittags 5 Uhr in der ,Dresdner Bierhalle Kaulenberg 1

Tages Ordnnng
1 Bericht über den Stand des Vereins 2 Eini

gung über die pr 2 Semester zu vertheilenden Unter
stützungen 3 Mittheilungen Der Vorstand

Die Mitglieder des hiesigen Zweig Vereins der
Gnstav Adols Stistung

werden zu der am 27 Juni er Nachmittags 4 Uhr
im kleinen Saale des Stadtschützenhauses anberaumten
Generals Versammlung mit der Bitte um zahlreiche
Betheiligung ganz ergebenst eingeladen

Der Vorstand Sa ran

Kunst und Wissenschaft
Herr Professor Dr Bastian Hierselbst derzeitiger

Vorsitzender der berliner Gesellschaft für Erdkunde hat sich zu
einer neuen auf vier Jahre berechneten Forschungsreise nach
Asien begeben

Oormörst A 10 II s Kor u Ordu VolkZsek

Wohlthätigkeit
2 Geschenk aus dem Vergleich in Sachen

wurden heute zur Armenkasse gezahlt
Halle 21 Juni 1878 Die Armen Direktion

E

Nachtrag
Berlin Bulletin vom 26 Juni Vormittags 10 Uhr

Die Kräfte Sr Majestät haben ungeachtet der großen Hitze
sich in dem Grade gehoben daß der Kaiser ohne jegliche
Unterstützung den rechten Arm in einer Tragekapsel in der
Linken den Stock haltend im Zimmer umhergehen konnte

Die Deutschen im Auslande wann hätten sie
je gefehlt wenn es galt in Freud und Leid die Zusammen
gehörigkeit mit dem Vaterlande zu bekunden In herzlichen
Telegrammen und Adressen in klingendem Golde haben sie
ihre Anhänglichkeit bewiesen Kein Wunder daß die beiden

schnell aufeinander folgenden tramigen Ereignisse der Unter
gang des Großen Kurfürsten und das Attentat auf Kaiser
Wilhelm schmerzlichen Wiederhall gesunden haben so weit
die deutsche Zunge klingt In St Petersburg hat man
nun zuerst den Gedanken gefaßt der Freude über die Erret
tung des Kaisers dadurch Ausdruck zu geben daß die im
Auslande lebenden Deutschen der deutschen Flotte als Ange
binde ein neues Panzerschiff schenken wollen Mit Energie
ist an die Verwirklichung des Gedankens geschritten worden
Im Petersburger Herold veröffentlicht ein aus den ersten
Deutschen Petersburgs bestehendes Comite einen begeisterten
Aufruf zu diesem Zwecke Wie wir hören hat gleich bei
der Konstituirung die erste Sammlung ein sehr erfreuliches
Resultat ergeben Mit Amerika sind bereits die Verbindun
gen zum Zusammentritt eines Comites in der Neuen Welt
angeknüpft

Von bewährter Seite geht der wiener Pol Korr
aus Berlin die Mittheilung zu daß die Besetzung des deut
schen Botschafter Postens in Wien mit dem Prinzen Reuß noch

keineswegs endgiltig entschieden sei Die Regelung der Eti
quette Fragen wegen des hohen Ranges der Prinzessin Reuß
würde mindere Schwierigkeiten bereiten aber der Großher
zog von Weimar Bruder der Gemahlin des Botschafters
soll der Versetzung des Letzteren von Konstantinopel nach
Wien abgeneigt sein

London 25 Juni In einer heute hier stattgehabten
Versammlung von Arbeitern und Beamten der Zuckerraffine
rien welcher auch Delegirte aus Bristol und anderen Städ
ten beiwohnten wurden mehrere Resolutionen angenommen
in denen die Regierung aufgefordert wird ihren Einfluß bei
den übrigen europäischen Regierungen dahin geltend zu
machen daß die Ausfuhrprämien für Zucker abgeschafft
werden Die Besprechungen sollen morgen fortgesetzt werden

Athen 25 Juni Nach Berichten aus Kreta haben
die Türken Neochori und Armem in Brand gesteckt und
bereiten einen Angriff auf Apokorona vor Auch aus
Epirus und Thessalien liegen Meldungen vor nach denen
die Türken an verschiedenen Orten die christliche Bevölkerung
niedermetzeln die Christen setzen bewaffneten Widerstand ent
gegen und haben die Steuererheber aus mehreren Ortschaf
ten vertrieben Der Ausbruch einer allgemeinen Revolution
gilt als bevorstehend

Bekanntmachung
Das diesjährige Ober Ersatz Geschäft im Saalkreise wird am

15 16 n 17 Juli im Gasthof zum Mohr in Giebichenftein
stattfinden

Zur Vorstellung vor die königliche Ober Ersatz Kommission kommen

am 15 Juli
1 Die zur Ersatz Reserve I Klasse vorgeschlagenen Mannschaften
2 die Reelamaten
3 die vor beendeter Dienstzeit vom Truppentheil entlassenen Soldaten
4 die brauchbaren Mannschaften des Jahrganges 1856 von Loosnummer

1 bis 357
5 die zur Garde ausgehobenen Mannschaften
6 diejenigen jungen Leute welche die Berechtigung zum einjährigen Dienst besitzen

und bei ihrer Meldung zum Diensteintritt von den Truppentheilen als unbrauchbar abge
wiesen worden sind

Die sud Nr 6 Bezeichneten wollen sich behufs Aufnahme in die Vorstellungslisten
unter Vorlegung ihres Berechtigungsscheines spätestens bis zum 5 Juli bei mir anmelden

b am 16 Juli
1 Die brauchbaren Mannschaften des Jahrganges 1857 von Loosnummer

1 bis 359
2 sämmtliche brauchbaren Leute des laufenden Jahrganges 1858

e am 17 Juli
1 Sämmtliche Uebevziihlige der Jahrgänge 1856 und 1857
2 diejenigen welche das Kreis Ersatz Geschäft Versäumt und sich rechtzeitig als

Nachgesteller gemeldet haben
Die Ortsbehörden wollen derartige Militärpflichtige zur Meldung anhalten
3 Die aus anderen Kreisen nach dem Saalkreise verzogenen Militärpflichtigen über

welche endgültig zu entscheiden ist
Die in diesem Jahre im Saalkreise als dauernd unbrauchbar und zur Ersatz

Reserve II vorgeschlagenen Mannschaften sind von der Wiedervorstellung entbunden
Indem ich die Ortsbehörden und Militärpflichtigen hiervon in Kenntniß setze bemerke

ich daß den Ortsbehörden für die vorzustellenden Mannschaften in den nächsten Tagen noch
besondere Ordres zugehen werden

Reklamationen die durch erst nach dem Kreis Ersatz Geschäft eingetretene Umstände
bedingt sind sowie etwaige Rekurse gegen abgewiesene Reklamationen sind spätestens bis
zum 1 Juli bei mir einzureichen

Andere Reklamationen können nicht berücksichtigt werden
Halle a/S den 12 Juni 1878 Der königl Landrath des Saalkreises

C v Krosigk

Die MtZTK für160 Thaler zum ersten
Oetober zu beziehen

große lllrichstraße 5

ab
In Folge Pflasterns der Burgstraße wird dieselbe sür den Wagenverkehr von

gesperrt Die Fahrpassage von Halle erfolgt durch die Trift und Brunnenstraße
Giebichenftein den 26 Juni 1878 Der Amts Vorsteher

heute

Ein Laden mit Wohnung in der obe
r en gr Steinstraße zu vermischen Wo zu
ersragen bei

Rudolf Mosse gr Ulrichstraße 4
Die Bel Etage Leipzigersttaße Nr 93 ist

zu vermiethen und zum 1 Januar oder zum
1 April 1879 zu beziehen Näheres Nr 92
im Geschäft von G Kohlig

Platz 2 ist die jetzt vom Pro
fessor Ols Haufen bewohnte Etage Sa
lon 9 Stuben 4 Kammern Badestube Gar
tenbenutzung zum I Januar oder I April
zu vermiethen

Ein Logis 1 Etage 3 Stuben 1 2 Kam
mern Küche und Zubehör ist in meinem Hanse
Königstraße 2 zum 1 Oetober zu vermiet he n
und zu beziehen Preis 140 150

I C Haller
Wohuungs Vermiethung

Die 2te Etage Leipzigerstraße Nr 72 ist
zu vermiethen und sofort oder später zu be

ziehen Wagenfabrik D

Frdl Beletage 3 Stuben mit allem Zub
an kl stille Familie 1 Oetober zu vermiethen

Rathhausgasse 10

Herrschaftliche Logis
zu vermiethen und i Oetober oder auch frü
her zu beziehen Ecke der Charlottens und
Augustastratze

Näheres daselbst zu erfragen

Herrsch Part Wohn
verm Merseb Str 41

4 St u Zub zu
Ecke Königstraße

3 St 2 K K m W u allen Bequ in
der N d Waisenhauses passend zu Pensionat

1 Oet zu verm Näh Brunoswarte la

Eine solide Restauration sosort oder
1 Oetober zu verpachten Reflect be
lieben Adr unter O P abzugeben in
der Exped d Bl
I

2 St 2 K
zu vermiethen

K n Zubehör z 1 Oetober
Beefenerftraße 6

2 größere
per 1 Oeto

ber a e zu beziehen
Königstratze

Coutor und Niederlage
Wohnung und Stallung

zu vermiethen Magdeburgerstratze 43

In der Charlottenstraße l a und 2 sind
größere Wohnungen im Parterre und Etagen
event auch Pferdestall Wagenremise Futter
boden zu vermiethen und theils sofort theils
zum 1 Oetober zu beziehen

Th Düwert Charlottenstraße 1a

Eine Parterre Wohnung zu 43 n eine
zu 33 H ist 1 Juli zu beziehen

Böckstraße 13 1 Treppe
Marktplatz Nr 19 die 2te und 3te Etage

zu vermiethen

Kiinigstratze 15
ist eine Wohnung von 7 lstuben 5 Kammern

nebst Zubehör zu vermiethen

Leipzigerstraße 102
sofort oder spater eine Wohnung
zu 500 zu vermiethen

I

Eine Wohnung von 5 Zimmern 2 Kam
mern und allem Zubehör nebst Garten Be
nutzung p 1 Oktober zu vermiethen

Niemeherstraße 4

Sofort zu vermiethen sind Mühlweg 20
die Beletage zu 900 der 2te Stock
zu 750 Vom 1 Juli d I ab Will
Helmstraße 7 die 2te Etage zu 600 und
vom 1 Oetober d I ab Luisenstraße 19 die
Beletage zu 660 Näheres

Leipziger Platz 2d
2 Stuben K K nebst Zubehör zu verm

1 Oct beziehbar sofort zu beziehen Logis
für einz Personen Taubengaffe 9

2 St K K u 1 St K K 1 Oeto
ber zu vermiethen Wuchererstraße 12 I

Freundl Wohn best in 3 St 2 K
und Zubehör Vel Etage i d Nähe des
Waisenhauses pr 1 Oet c zu beziehen
Wo sag t Herr Kfm I Kegel Steinweg

Stube 1 Juli zu vermiethen
gr Märkerstratze 17 1 Tr

3 St 2 K K u Z I Oct Wilhelmstr 19
1 Wohnung zu 46 A zu v Brunnengasse 2

Ein freundliches Logis bestehend aus 3 St
2 K K nebst Zubehör 2 Etage ist in der
kl Ulrichstraße id zu vermiethen u 1 Oeto
ber zu beziehen Näheres

kl Klausstraße 13 p

ein

An eine einzelne
Logis sür 70

Dame zum 1 Oetober
zu vermiethen
Bernburgerstraße 11

Eine freundliche Wohnung 2 St 2
Küche und Zubehör sofort zu vermiethen und
1 Oetober zu beziehen Rannischestraße 10

2

ind
Stuben 2 Kammern Küche u Zubehör
1 Juli zu beziehen Herrenstraße 16

Sof
Näheres

zu vermiethen 2 St 2 K
Trödel

K
I

Kleine Wohnung zu 38 A noch bis zum
1 Juli zu veim Zu erf Graseweg 13 i L
1 Wohnung zu vermiethen Weingärten 25
Hos Schuppen z Kohleugesch z v

Merseb Str 41
Coutor Niederlage zu verm

Merseb Str 41

ii

25
Sr K K St K

Kl Ulrichstraße 19 11
Stube zu vermiethen

Frdl möbl Wohnung Fleischergasse 3 1

s

s

s

s

s

O
M
s

s
s

U
U
O

s

SV

5
V
S

zu 46 eine zuLudwi gstraße 16
Schöne Part Stube nebst 2 K od 1 St

Küche sof o sp zu bez Magdeburgers 3

Zum 1 Juli eine möbl Wohnung zu be
ziehcn auf W mit Pension Moritzzw 8 III
Möbl St K sof zu v Schmeerstr 23 1

Eine gut möbl Wohnung zu verm
Bechershos 8

Ein inöbl Zimmer mit Kabinet
Magdeburgerstraße 7

F Möbl Zimmer Leipzigerstraße 72 III
Elegant möbl

Anst Schläfst m

Anst Schlafstelle Barfüßerstraße 11 II
Freundl Schläfst Hospitalplatz 4 H I
Anst Schlafstelle m K Graseweg 16
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 47 III r

i St 2 K 1 K i Spfk 1 Oetober
zu beziehen Mühlweg 30

1 Wohnung zu vermiethen Saalberg

ist eine gut möbl

Möbl Stube sosort neue Promenade 8 I
Fein möbl Stube nebst Kabmet sep Eing

1 Juli zu be ziehen Brüderstraße 16 II
Möbl Stube mit o o Kost Lindenstraße 5

Fein möbl Wohnung Brüderstra ße 13 II

Frdl möbl St n K an einz H Trödel 4

I

G

S

Sk

S

AS

ZK
SS
G

j Ä
s

Zimmer Leipzigerstraße 14
Graseweg 21 b Stange

Anst Schläfst m K gr Brauhausg 19 II

Eine freundlich gelegene Wohnung Preis
bis 50 wird von ruhigen Leuten bis Mi
chaeli zu miethen gesucht Offerten unter

9V in der Exped d Bl erbeten

Meine rechtskräftige Forderung an den
Tischlermeister Ferdinand Jacobs im Be
trage von 28W Mark verkaufe ick für

10 Mark G BeyerHallefcher Turn Berein
Montags und DonnerstssS KkZ uuß
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Xirsclisz tt

gr Ulrichftratze 38

empfehle zu ganz enorm villigen PreisenGr Steinstratze 73

Köchin Stuben Haus u Kindermädchen
sucht P Fleckinger kl Schlamm 3

Dienstmädchen im Kochen Waschen
Plätten Nähen Serviren Frifiren n
allen hänsl Arbeiten erfahren mit
5 u 3jähr Attesten suchen sogleich u 1 Juli
Stelle d Frau Herrmann gr Steinstr 12

Eine Aufwartung des Lormittags wird ge

LxitösiMeksr unä
von 1 Mk 30 Mk in Wolle Baumwolle und Seide

von 4 15 Mk erhielt wieder in schöner Auswahl

Gr Steinstratze 73 H LI Keinße isliiild Heringe
in Schocken und einzeln billigst

Reue Kartoffeln 5 Liter 15 z
I Fleischergaffe 5

I sucht aubengasse 1 2 r links
Ein Mädchen zur Aufwartung wird gesucht

gr Nittergasse 2 A Andre

Mit heutigem Tage eröffne ich wie alljährlich
den Ausverkauf U K üSs ßK Z
und zu sNHVÄllIS D

Mädch z Schnürleibnähcn s kl Ulrichstr 7
Ein arbeits Landmädchen wünscht sof oder

1 Juli Stelle Herrenstraße 20
Än juugeö Tochter eiueö

Desinfektionsmittel
aller Art empfiehlt

gr Mrichstratze 38

anständigen Beamten sucht bei christlich ge
sinnten Leuten leichten Dienst

Leipzigerstraße 58 im Laden
Ein ordentl Mädchen mit guten Attesten

sucht z 1 Juli Stelle jüngere Mädchen er
halten Stellen durch Frau Schwarz

gr Ulrichstraße 11Große Anetiou
Donnerstag den 27 Jnni von Vor

mittags 9 Uhr an sollen gr Ulrichstr 52
wegen Aufgabe des Geschäftes sämmtliche
kolonial u Materialwaaren nebst Laden
einrichtung meistbietend gegen gleich baare
Zahlung versteigert werden H51933

U Äe 5ov/e Proklamator
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Ein anst Mädchen von außerh sucht leichten

Dienst Zu erfr Brunnengasse 11 II

Eine junge Dame die ihre musika
lische Ausbildung in Wiesbaden ge
nossen Wünscht
zn ertheilen pro Stunde 60 Pf

Z 3985 146 II
Täglich 50 Liter Milch ab Bahnhof

I Halle billig abzulassen Näheres bei Frau

I gr Märkerstr 18
Gesucht sofort perf Kochmamsells

A und Köchinnen für ff Herrschaften mit
W Attest melden bei Frau

2 neuerbaute Hänser in bester Lage von
Giebichenstein sehr gut rentirend sollen mit
geringer Anzahlung sofort verkauft werden

Auskunft ertheilt
Augustastraße 5 part

Ein schön gelegenes Eckgrundstück mit
Einfahrt großem Hof ist Veränderung sof
zu verk mit wenig Anzahlung Unterhändler

Mitleser zur Kreuzzeitung werden ge

sucht EremitageUQK RannischestraU 11

der aus der che Concursmaffe
herrührenden Waareuvestäude als baumw u wollue Stricks u Nähgarne

Zephirs Moos und Castorwollen
W banmwoll und woll Strümpfe Socken und Längen

Woll und Cattnn Taillen Kopftücher nud Hauben
MM Mädchen und Knaben Mützen Westen und Jäckchen

eine große Partie fertige Schürzen
VM baumwollene und leinene Schürzenzeuge und Barchente
MMM eine Partie Hutblumen

3600 Thlr zur i Stelle
pupillarische Sicherheit sofort gesucht Näheres

bei A E Bollmer Augustastr 5 g p
Alle äußert und innerl Krankheiten

werden durch Sympathie und Hausmittel ge
heilt durch Frau Weilepp Brunnengasse 2

Gutes Schwetnefutter kann abgeholt
werden kl Klausstraße 13 p
M Am 6 Juli 3 UhrNachmittag

verbeten Zu erfragen Martinsgasse 7 p
Eine Kinderbettstelle verk Moritzkirchh 3
Einmachegläser empfiehlt zu sehr billigen

Preisen C H Nanndorf gr Märkerstr 4
Orösssis ostsu Aut und dÄrtZekiÄnntö

sinä g d UA kbsll in äsr
DHeStAek soliöii isAsIei 6bsrAlg ued 18

WDWW eme Partie Puppen und Puppenkopfe
SWM Weißwaaren als Kragen Manschetten c
MW Stickereien ie Kiffen Lambrequius Schuhe e

WW eine Partie Hansgarn und Stieseleisen
WWW ein Pack wollene Manns und Knaben Jacken
DaS Geschiiftslocal ist Dienstag den 25 d Mts Morgei
8 12 Mittags 2 6 Uhr nnr auf einige Tage geöffnet

llS von

MU zum Anschluß nach Frankurt a/O
Messe

Am 7 Jnli S 4 Uhr früh
EMzug nach Berlin

Billetgültigteit 6 Tage Rückfahrt be
liebig Näheres bei

t 5 4Vier kleine Affenpinscher echte Race sinl
zu verkaufen Bärgasse 10 am Markt

Eine gebrauchte Badewanne zu kaufen ge

sucht Barfüßerstraße 7
Ein gut erhaltener nicht zu großer eiserner

Geldschrank wird zu kaufen gesucht Offerten
abzugeben Leipzigerstr 45 I im Comptoir

V 1 Mark emMeUi

Cigarrenhandlung am Markt

Actien Ner Brauerei
RoMatz

Heute Donnerstag

üxtrs, i sicoiicsrt
Verbunden mit komischen Gesangs
vorträgen von einem beliebten

hiesigen Komiker
Anfang 7 Uhr

2 Kellner 2 Burschen die Kellner wer
den wollen u 1 tüchtiges Dienstmädchen
finden sofort Stellung durch Las
Dienstboteninftitnt des Gastwirthvereins

v HV Kv Brüderstraße 9

Müller s Dellevue
Donnerstag de r 27 Juni

3ros5ss üxt rsi Loncört
Verbunden mit

Anfang Abends 8 Uhr

Ein j kräst HauSkn w ges Merseburgerstr 41
Zimmerleute gesucht Augustastraße 4 p

Einen Laufburschen sucht Saalberg 11

kerliner U bier 8 Iv
Heute Donnerstag Uhr Speckkuchen

Geübte Schneiderinnen werden sofort ge

sucht 8Ein junges Mädchen welches im Weißnähen
u auf der Maschine bewandert ist wird so
fort gesucht Brunoswarte 16 1 Tr

MM
Heute Mittwoch den 36 Juni

e e szzider Herren

UM zsckk MU UM M MM
Quartett und Coupletsänger des Leipziger Schiitzenhanses

Anfang 8 Uhr Entrse 50 Pfg Kinder 30 Pfg

Bienenschwarm Dienst d 25 t m 1 Uhr
in Richtung nach Magdeburgerstraße entflogen
Ehrlicher Auffinder oder Einfänger wird um
gefällige Mittheilung in Gottesackerg 10 geb

Kl schwarze Katze abh gek Wiederbr
g Belohn Bahnhofstr 11 FrankeGesucht eine gewandte gebildete Stütze der

Hausfrau welche in der Küche anzuleiten ver
steht fein plätten u nähen kann mit u ohne
Maschine Näheres in d Exped d Bl

Ein Mädchen in der bürgerlichen Küche er

fahren wird für Küche u Haus z 15 Juli
gesucht gr Ulrichstraße 55 II

Freitag den 21 cr ein goldenes Kreuz
von der Leipzigerstraße bis Eass David ver
loren bitte gegen Belohnung daselbst abzu
geben

Eine goldene Nadel ges abzuholen
Giebichenstein Burgstr 44

Ein anständiges Mädchen mit guten Zeug
nissen wird zum 1 Oktober gesucht

Wilhelmstraße 20 I
Ein anst Mädchen welches in der Küche

und Hausarbeit erfahren wird zum 1 August
gesucht Zu melden zwischen 3 bis 5 Uhr

Königstraße 406

Amme
für ein 6 Wochenkind sucht Kellnergasse 1

Eine Amme welche schon einige Wochen
gestillt hat kann sofort antreten

Frau Camnitins Hebamme
ar Branbausa 29 I

Lkrtsn I oeal ZMönsii Hirscli
Heute Donnerstag ven 27 Jnni

der Herren

MUU Mr 8MU 8M M ö M
Ansang 8 Uhr Entrse z 50 Pfg Kinder 1 80 Pfg

Billets 3 Stück für 1 sind bei den Herren Steinbrecher K Jasper au
Markt md Spierling Leipzigerstraße zu haben

Freitag im

Kanarienvogel zugefl gr Steinstr 61

Familien Nachrichten
Statt jeder besondern Meldung

Die Verlobung unserer Tochter Rahel mit
dem Färbereibesitzer Herrn Albert Michaelis
zu Liudow zeigen hierdurch an

Halle den 25 Juni 1878
L Gundermann und Frau

Rahel Gundermann
Albert Michaelis

als Verlobte

Halle Lindow
Heute Donnerstag den 27 Juni

fF,L/LK ssBatailloiis Wustk es Magdeb Wstlier Regime s
Entröe frei Anfang 7 Uhr Abends

Ein Mädchen in ges Jahren wird f Ki
u Hausarbeit nach auswärts sof oder 1 I
gesucht Barfüßerstr 15 part

nd

ili

nt

en

Heute Morgen 10 Uhr wurden wir durch
die Geburt eines kräftigen Mädchens erfrem

Carl Sonnabend und Frau

IM Mädchen von auswärts mit g
Attesten wünschen 1 Juli n 1 Aug Stell
durch Frau Deparade gr Schlamm 10

Heute nahm Gott unseren kleinen Otto
zu sich

Halle den 26 Juni 1878
Dr Risel und Frau

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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